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Wißt , Ezzelinds ſelber nimmt Theil an unſ ' rem

Streite ,

Und ſtellt ſich kämpfend an der Montecchi Seite .

Mit mächt 'gen SSchaaren iſt er im Feld erſchienen ,

An ihrer Seite ſteht der verhaßte ,

Der übermüth ' ge Führer der Gibellinen .

Sein Name ?

Romeo .

Romeo !

Jener Romeo , der Frevler , der den Sohn mir

Er , wer mag die Frechheit glauben ? lerſchlug !

Er , der verhaßte Gegner , bietet uns Frieden .

EinBote ward deshalb von ihm an uns beſchieden .
Friede , o Herr ? —

Nein , niemals ! —

Laß ihn erſcheinen ! Wohl kann ,

Was er verkündet , Vortheil uns bringen .
Zu lang ' ward in Verona nur Kampf und Mord

geübet,
Zu lang ſchon floß die Etſch von Blut getrübet .
Es ward gerächt ! Nur 195 floß ohne Rache .

Der es vergoß , er athmet . Nie führt der Zufall
Meinem Blick ihn entgegen . Von Allen unge⸗

Weil er uns früh verlaſſen , — [ kannt , —

Irrte Romeo von Land zu Land .

Selbſt in Verona ' s Mauern

Wußt er ſich öfters tollkühn einzuſchleichen !
So vernehmet meinen Schwur .

Mein Arm ſoll ihn erreichen !

Ur . 2. Cavatine mit Enſemble und Chor .

Dieſem Schwerte wird ' s gelingen ,
Blut ' ge Nache dir zu bringen .
Ja , ich ſchwör ' ss bei meiner Liebe ,

Ich entdecke ſeine Spur .
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em Laß, o laß mit ſüßen Banden
f

Unſ ' re Herzen ſich bald umſchlingen ;
te. Der Gemahl wird dann vollbringen ,
n, Was der Liebende dir ſchwur .

Capellio . Sohn ! umarme mich ! Euch ſoll noch heute
Hymens Fackel ſich entzünden .

Lorenzo . Wie , noch heute ?
Capellio. Was ſoll dies Staunen ,

nir Das 19 deine Worte künden ?

g ! Lorenzo . Denk ' , o Herr , des Fiebers Schmerzen —
. Qual und Kummer im kranken Herzen —
en. Wiſſe Giulietta — ach , mit Gewalt nur

Träte ſie vor den Altar .
Tebaldo . Wie mit 85 nur ? J

Capellio 63— H.⸗ id der Liebe

und Chor . Bring ' ihr1Troſt und Hülfe dar .
ord 8

Tebaldo . Theurer noch , als dieſes Leben , 0
et. Iſt die Holde meinem Herzen .
he. Ihre Liebe iſt mein Streben ,
fall Meine Wonne ſie allein .

ge⸗ Doch erpreßte mein Entzücken
—— Ihrer Bruſt nur eine Klage ,

O dann ſoll mir jede Plage ,
Jede Qual beſchieden ſein !

5Capellio . [Laßdie bangen Zweifel ſchwinden ,
Ihre Ruhe ſoll ſie finden ,
Wirſtrſt du kämpfend überwinden —

Ihres Bruders Rächer ſein .

Chor. Führ ' uns hin zum blut ' gen Streite !

Ja , wir kämpfen dir zur Seite .

Reich belohnt wirſt du dich finden
Denn Giulietta harret dein .

Loronzo. Wehe ihr ! Von dem Geheimniß
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Muß nun bald der Schleier ſchwinden ,
Und kein Retter wird ſich finden , —

( Niemand wird ihr Schutz verleih ' n.

Recitativ .

Eile , Lorenzo ! Du nur vermagſt es

Zur heil ' gen Feier ſie zu bewegen .
Noch eh' die Sonne ſinket , ſei ſie vollzogen ,
Morgen ſoll Luſt und Freude
Aus ihren Blicken uns entgegenſtrahlen .
Fort ! Gehorche ! ( Lorenzo ab. )

Herr , ich fürchte —

Laß jede Sorge ! —

Nie wird Capellio ' s Tochter

es Vaters Sinn verläugnen ;
Ind hochgeehrt , ſo wie uns Allen ,

Sei ihr der Tapf ' re , der ſein Schickſal
Mit meinem eng verbunden !

Mag dieſes Hoffen
Ein froher Ausgang krönen !

Gern glaubt das Herz , was es erſtrebet
Mit heißem Sehnen . —

Schon nahet ſich der Sprecher ,
Den uns der Feind geſandt .
Iſt hier wohl Einer , der den Montecchi

Die Hand zum Frieden böte ?

Rache den Montecchi !
Fluch und Tod den Gibellinen !
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Ur . 3. Recitativ und Cavatine .
Romeo, mit kriegeriſchem Gefolge . Vorige .

Froh meines heil ' gen Amtes , das mir verlieh ' n
Der Gibellinen Haupt ,
Wag ' ich voll Ehrfurcht ,
Euch , edle Guelfen , zu begrüßen .
Mit gleicher Freude möge Jeder mich hören ;
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